
Gemeinde Baumkirchen 

Niederschrift 04/2025  1 

 

   

 

 

Niederschrift Nr. 04/2025 
 

 

über die am 13.Oktober 2025 stattgefundene Sitzung des Gemeinderates 

 

 
Beginn: 20:00 Uhr       Ende: 22:00 Uhr 

 

 

Vorsitzender: Bürgermeister Josef Schindl 

 

Anwesende Gemeinderäte: Bernhard Derfeser, Andreas Hoppichler, Harald Tschenett, Beate 

Steinlechner, Verena Mayr, Paul Meßner, Simon Hauswurz, Jörg Waldner, Hermann Jenewein, 

Veronika Ruzsanyi, Elisa Speckbacher, Helmut Pasqualini,  

 

Entschuldigt  

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Unterfertigung der Niederschrift 03/2025  

2. Kassaübergabe – zur Kenntnis 

3. Kassaprüfung 2. Quartal 2025 - zur Kenntnis 

4. Teillöschungserklärung hinsichtlich des Gst. 959/8 - Beschlussfassung 

5. Vergabe der Elektroplanung für den Umbau „Gemeindezentrum Neu“ – Beschlussfassung 

6. Vergabe der HKLS-Planung für den Umbau „Gemeindezentrum Neu“ - Beschlussfassung 

7. Vereinbarung zur Nutzung der Hydranten „Löschwasserversorgung auf der Hauptwasserleitung 

Mils“– Beschlussfassung 

8. Vergabe zur Erneuerung der Fluchttüren „Gemeindesaal“ – Beschlussfassung 

9. Vergabe der Bauarbeiten „Errichtung Gehsteig - Wohnanlage Bahnhofstraße 24 a,b,c“ –  

Beschlussfassung 

10. Erhebung der Wasserbenutzungsgebühr – Beschlussfassung 

11. Erhebung der Kanalbenutzungsgebühr - Beschlussfassung 

12. Vergabe Winterdienst 2025/2026 - Beschlussfassung 

13. Projekt GWÖ = Gemeinwohl - Ökonomie „zentrale Gemeinwohl- Werte“ – Beschlussfassung 

14. Personalangelegenheiten - Beschlussfassung 

15. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
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Beschlüsse: 
 

 

1. Die Niederschrift 03/2025 wurde unterzeichnet. 

 

2. Kassaübergabe 

Die Übergabe der Kassa, erfolgte am 29.09.2025 in Anwesenheit des Überprüfungsausschusses, 

Prüfungsleiter Jörg Waldner, weitere Mitglieder Veronika Ruzsanyi und Helmut Pasqualini von AL 

Werner Hintner an Finanzverwalterin Lisa Sezemsky. 

 

3. Kassaprüfung 1. Quartal 2025  
Die Niederschrift der Kassaprüfung durch den Überprüfungsausschuss vom 2. Quartal 2025 – 

Buchungen von 15.05 – 13.08.2025 wurde dem GR vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.  

 
4. Teillöschungserklärung hinsichtlich des Gst. 959/8  

Die GP 959/8 ist mit einem Vorkaufsrecht zugunsten der Gemeinde Baumkirchen belastet. Die GP 

959/8 im Bereich Moosweg wird auf Wunsch des Grundbesitzers veräußert. Die aufrechte 

Vertragsraumordnung für dieses Grundstück wurde geprüft, die vertraglichen Richtlinien wurden 

eingehalten. Somit kann die Teillöschungserklärung der Buchberichtigen, und zwar die Gemeinde 

Baumkirchen, erklärt ausdrücklich, auf das im Grundbuch der oben angeführten Liegenschaft 

eingetragene Vorkaufsrecht (C- LNR 28) hinsichtlich des Gst 959/8 unentgeltlich zu verzichten und 

erteilt diese hiermit ihre ausdrückliche Einwilligung zur Vornahme nachstehender 

Grundbuchseintragungen am Grundbuchskörper in EZ 90001 GB 81003 Baumkirchen:  

Die Einverleibung der Löschung des Vorkaufsrechtes (C-LNR 28), jedoch nur hinsichtlich des Gst 

959/8. 

 

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Unterfertigung der Teillöschungs-erklärung. 

Der Buchberichtigen, und zwar die Gemeinde Baumkirchen, erklärt ausdrücklich, auf das im 

Grundbuch der oben angeführten Liegenschaft eingetragene Vorkaufsrecht (C- LNR 28) hinsichtlich 

des Gst 959/8 unentgeltlich zu verzichten und erteilt diese hiermit ihre ausdrückliche Einwilligung 

zur Vornahme nachstehender Grundbuchseintragungen am Grundbuchskörper in EZ 90001 GB 

81003 Baumkirchen: die Einverleibung der Löschung des Vorkaufsrechtes (C-LNR 28), jedoch nur 

hinsichtlich des Gst 959/8. 

 

5. Vergabe der Elektroplanung für den Umbau „Gemeindezentrum Neu“ 

 

Elektroplanung  

Für die Leistungen Elektroplanung und entsprechender Objektüberwachung liegen 

folgende 4 Angebote vor:  

 
   

Beschluss: der Gemeinderat beschließt einstimmig die Elektroplanung und entsprechender    

Objektüberwachung für den Umbau „Gemeindezentrum Neu“ an die Fa. Bernhard Bundschuh laut 

Angebot mit der Angebotssumme netto € 25.550,70 zu vergeben. 
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6. Vergabe der HKLS-Planung für den Umbau „Gemeindezentrum Neu“ 

 
HKLS-Planung  

Für die Leistungen HKLS und entsprechender Objektüberwachung liegen folgende 

Angebote vor:  

 
 
Beschluss: der Gemeinderat beschließt einstimmig die HKLS-Planung und entsprechender    

Objektüberwachung für den Umbau „Gemeindezentrum Neu“ an die Fa. Alpsolar Klimadesign OG 

laut Angebot mit der Angebotssumme netto € 33.767,17 zu vergeben. 

 

7. Vereinbarung zur Nutzung der Hydranten „Löschwasserversorgung auf der Hauptwasser- 

leitung Mils“ 

Abgeschlossen zwischen der Gemeinde Mils als Betreiber der Wasserversorgungsanlage 
Mils, diese vertreten durch Bürgermeisterin Mag. (FH) Daniela Kampfl und der Gemeinde 
Baumkirchen als Eigentümer der Wasserhydranten, diese vertreten durch Bürgermeister 
Josef Schindl. Die Vereinbarung zur Nutzung der Löschwasserversorgung der Gemeinde 
Mils wurde den Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. 
 
Beschluss: der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vereinbarung zur Nutzung der 
Löschwasserversorgung laut Tischvorlage, abgeschlossen zwischen der Gemeinde Mils 
als Betreiber der Wasserversorgungsanlage Mils, diese vertreten durch Bürgermeisterin 
Mag. (FH) Daniela Kampfl und der Gemeinde Baumkirchen als Eigentümer der 
Wasserhydranten, diese vertreten durch Bürgermeister Josef Schindl. 
 

8. Vergabe zur Erneuerung der Fluchttüren „Gemeindesaal“ 
Für den Austausch der Fluchttüren im Gemeindesaal/Musikprobelokal liegen folgende Angebote 

vor: 

Fa. Posch Fenster & Türen – Angebot 25-06197-P – 1Stk. Aluminiumhaustüren inkl. Montage 

Netto € 7.566,00  

Fa. Tischlerei Messner – Angebot AN2025-1206 – 2Stk. Aluminiumhaustüren inkl. Montage  

Netto € 9.227,69 
Fa. Fenster Brunner – Angebot AN 1049 – 2Stk. Brandschutztür Alu One inkl. Montage 

Netto: € 13.010,00 

Fa. FARKALUX – Angebot 1252855 – 2Stk. Aluminiumhaustür inkl. Montage  

Netto € 13672,91 

 

Beschluss: kein Beschluss 

 

 

 

9. Vergabe der Bauarbeiten „Errichtung Gehsteig - Wohnanlage Bahnhofstraße 24 a,b,c“ 

Für die Vergabe der Bauarbeiten Errichtung eines Gehsteiges und Kanalanschluss im Bereich 

Wohnanlage Bahnhofstraße 24 a,b,c, entlang der L224, liegen folgende Angebote vor: 

Fa. Fröschl AG & Co. KG – Angebot H25st080 – Pos1+ Pos.02 Netto: € 26.738,20 

Fa. Riederasphalt GmbH&Co.KG – Angebot Gehsteigherstellung, Bahnhofstr.24 – OG 01 + OG 

02, Netto: € 27.041,44 
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Beschluss: der Gemeinderat beschließt einstimmig das BV- Errichtung eines Gehsteiges und 

Kanalanschluss im Bereich, Wohnanlage Bahnhofstraße 24 a,b,c, entlang der L224 mit der 

Auftragssumme netto: € 26.738,20, laut Angebot Fa. Fröschl AG & Co. KG – Angebot H25st080 

zu vergeben. 

 

10. Erhebung der Wasserbenutzungsgebühr 

Die Gemeinde Baumkirchen erhebt Wasserbenützungsgebühren als Anschlussgebühr, als laufende 

Gebühr. Im Falle der Errichtung von Anlageteilen, die Zur Verbesserung der 

Wasserversorgungsanlage des gesamten Versorgungsgebietes dienen, wie z.B. die Errichtung von 

Hochbehältern, neuen Quellfassungen Tiefbrunnen, Pumpanlagen, neue Wasserleitungen, einer 

Enthärtungsanlage und dergleichen, kann die Gemeinde eine Erweiterungsgebühr vorschreiben. Zur 

Deckung der entstandenen Kosten bedarf es einer Anpassung der Verordnung in folgenden Punkten:  

§ 1 Wasserbenützungsgebühren 

§ 2 Anschlussgebühren  

§ 3 laufende Gebühren, Zählereichgebühr 

Die Verordnungsanpassungen beinhaltet die Anhebung der Wassergebühr gem. § 3 laufende 

Gebühren Abs. (1) auf € 1,20 pro Kubikmeter verbrauchtem Wasser. Diese Gebührenanhebung ist 

erforderlich, damit die Landesförderung „Siedlungswasserwirtschaft Tirol“ in Anspruch genommen 

werden kann. Diese schreibt eine mindest- Wassergebühr pro m³ Wasserverbrauch von € 1,20 /m³ 

vor. 

 

Beschluss: der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anhebung der Wassergebühr gem. § 3 

laufende Gebühren auf € 1,20 pro Kubikmeter verbrauchtem Wasser zu erhöhen. Diese 

Gebührenanhebung richtet sich nach der Vorgabe des Landes Tirol „Siedlungswasserwirtschaft 

Tirol“.  

 
11. Erhebung der Kanalbenutzungsgebühr 

Die Gemeinde Baumkirchen erhebt Kanalbenützungsgebühren als Anschlussgebühr, als laufende 

Gebühr. Im Falle der Errichtung von Anlageteilen, die zur Verbesserung der Kanalisationsanlage des 

gesamten Versorgungsgebietes dienen, wie z.B. die Errichtung von neuen Sammelkanälen oder einer 

Abwasserreinigungsanlage, auch wenn solche Anlageteile regional gebaut werden, kann die 

Gemeinde eine Erweiterungsgebühr vorschreiben. 

Zur Deckung der entstandenen Kosten bedarf es einer Anpassung der Verordnung in folgenden 

Punkten:  

§ 1 Kanalbenützungsgebühren  

§ 2 Anschlussgebühren  

§ 3 Erweiterungsgebühr 

§ 4 Laufende Gebühr 

§ 5 Gebührenschuldner 

Die Verordnungsanpassungen beinhaltet die Anhebung der Anschlussgebühren gem. § 2 Abs. (5) 

auf € 6,77 pro m³ umbautem Raum. Diese Gebührenanhebung ist erforderlich, damit die 

Landesförderung „Siedlungswasserwirtschaft Tirol“ in Anspruch genommen werden kann. Diese 

schreibt eine mindest- Anschlussgebühr pro m³ Wasserverbrauch von € 6,77 pro m³ vor. 

Die Verordnungsanpassungen beinhaltet die Anhebung der Wassergebühr gem. § 4 laufende 

Gebühren Abs. (1) auf € 2,69 pro Kubikmeter verbrauchtem Wasser. Diese Gebührenanhebung ist 

erforderlich, damit die Landesförderung „Siedlungswasserwirtschaft Tirol“ in Anspruch genommen 

werden kann. Diese schreibt eine mindest- Abwassergebühr pro m³ Wasserverbrauch von € 2,69 /m³ 

vor. 

 

Beschluss: der Gemeinderat beschließt einstimmig die Anhebung der Kanalbenützungsgebühren 

gem. § 2 Abs. (5) auf € 6,77 pro m³ umbautem Raum und die Anhebung der laufenden Gebühr gem. 

§ 4 Abs. (1) auf € 2,69 pro Kubikmeter verbrauchtem Abwasser zu erhöhen. Diese 

Gebührenanhebung richtet sich nach der Vorgabe des Landes Tirol „Siedlungswasserwirtschaft 

Tirol“.  
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12. Vergabe Winterdienst 2025/2026 

Für den Winterdienst 2025/2026 Schneeräumung, Streuung maschinell der Gemeindestraßen wurde 

ein Angebot von der Fa. Maschinenring (nicht inkludiert - Fußwegenetz und Steige) eingeholt. Das 

Angebot Nr. 726S2002106 für das Winterjahr 2025/2026, Einsatzzeit von 01.11.2025 – 31.03.2026 

lautet wie folgt, eine Mindestgrundpauschale von 230 Einsatzstunden pro Saison inkl. Bereitschafts- 

und Haftungspauschale. Dies ergibt in Summe eine Mindestpauschale von € 26.032,92 Brutto. Die 

Differenz zu den vereinbarten 230 Einsatzstunden pro Saison wird bis spätestens 31.03.2026 

ausgeglichen, sofern dieses Stundenkontingent nicht erreicht wurde. Je weitere Stunde für 

Schneeräumung - Streuung maschinell - Schneetransport werden mit € 113,28 Brutto verrechnet. 

 

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Winterdienst für die Schneeräumung, 

maschinelle Streuung der Gemeindestraßen, lt. Angebot 726S2002106, Einsatzzeit von 01.11.2025 

– 31.03.2026, mit einer Mindestgrundpauschale von 230 Einsatzstunden pro Saison inkl. 

Bereitschafts- und Haftungspauschale mit der Summe von € 26.032,92 Brutto an die Fa. 

Maschinenring zu vergeben.  

Je weitere Stunde für Schneeräumung - Streuung maschinell - Schneetransport werden mit € 113,28 

Brutto verrechnet. 

 
13. Projekt GWÖ = Gemeinwohl - Ökonomie „zentrale Gemeinwohl- Werte“ 

Das GWÖ-Vorarlberg (GWÖ = Gemeinwohl-Ökonomie) startet gerade ein Projekt, das einen der 

zentralen Gemeinwohl-Werte – die Menschenwürde – in 15 Gemeinden in Österreich näher 

beleuchtet und daraus gleich Indikatoren zur Einschätzung ermittelt, wie Gemeinden den Wert 

Menschenwürde handhaben. 

Aufgrund der Mittelzuteilung aus dem guten Rat für Rückverteilung und dem GWÖ-Rat ist das alles 

für die teilnehmenden Gemeinden kostenlos – es braucht nur die Zeit für ein Interview. 

Zusätzlich zu den inhaltlichen Erkenntnissen erhalten die 15 Gemeinden auch eine gute 

Öffentlichkeitsarbeit. 

  

Beschluss: der Gemeinderat beschließt einstimmig das Projekt GWÖ = Gemeinwohl - Ökonomie 

„zentrale Gemeinwohl- Werte“ an Gemeinderätin Beate Steinlechner zu übertragen, Frau 

Steinlechner wird die Gemeinde Baumkirchen bei diesem Projekt vertreten.  

 

14. Auf Antrag des Bürgermeisters wird der To. 14 „Personalangelegenheiten“ unter Ausschluss der 

Öffentlichkeit fortgeführt. 

 

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt einstimmig den To. 14 „Personalangelegenheiten“ unter 

Ausschluss der Öffentlichkeit fortzuführen.  

 

14. a.) Nachtrag zum Dienstvertrag von Marina Klingler 

unter Ausschluss der Öffentlichkeit 

 

Beschluss: der Gemeinderat beschließt einstimmig den Nachtrag zum Dienstvertag von Marina 

Klingler unter Punkt 10 auf AK 2 (mit Ferien) laut G-VBG 2012 gem. geltenden Bezugsansätzen 

abzuändern. 

 
15. Auf Antrag des Bürgermeisters wird der TO. 15 „Vergabe der Statik-Planung für den Umbau 

Gemeindezentrum Neu“ in die Gemeinderatssitzung aufgenommen. 

 

Beschluss: der Gemeinderat beschließt einstimmig den TO.15, Vergabe der Statik-Planung für den 

Umbau „Gemeindezentrum Neu“ in die Gemeinderatssitzung mit aufzunehmen. 

 
15. a.) Vergabe der Statik Planung für den Umbau „Gemeindezentrum Neu“ 

 

Statik-Planung  
Für die Leistungen Statik-Planung liegen folgende Angebote vor:  
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Beschluss: der Gemeinderat beschließt einstimmig die Statik-Planung für den Umbau 

„Gemeindezentrum Neu“ an die Fa. IFS Ziviltechniker GmbH laut Angebot mit der Angebotssumme 

netto € 8.500 zu vergeben. 

 

16. Fahrradabstellplätze für den Bereich Bahnhof Volders-Baumkirchen 
Die Fahrradabstellmöglichkeit im Bereich Bahnhof Volders-Baumkirchen wird kurzfristig mit 

geringfügigen Mitteln erweitert. Dem Problem, zu wenig Abstellmöglichkeiten für Fahrräder wird 

vorübergehend mit einem zusätzlichen Fahrradständer (einfache Ausführung) im Bereich „Vorplatz 

der Sportanlage-Stockschützen“, entgegengearbeitet. 

 

 

  Gemeinderäte:    Bürgermeister:      Schriftführer:  
 

 


